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Dreiundvierzigste Verordnung zur Änderung der Verordnung über verschreibungspflichtige Arzneimittel
Vom 8. Dezember 1999 Auf Grund des § 48 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe a und Abs. 3 und 4 des Arzneimittelgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Dezember 1998 (BGBl. I S. 3586), in Verbindung mit Artikel 56 des Zuständigkeitsanpassungs-Gesetzes vom 18. März 1975 (BGBl. I S. 705) und dem Organisationserlass vom 27. Oktober 1998 (BGBl. I S. 3288), verordnet das Bundesministerium für Gesundheit im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie und dem Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten nach Anhörung des Sachverständigen-Ausschusses für Verschreibungspflicht: Artikel 1 Die Anlage in der Verordnung über verschreibungspflichtige Arzneimittel in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. August 1990 (BGBl. I S. 1866), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. Juli 1999 (BGBl. I S. 1666) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 1. In der Position ,,Itraconazol" werden die Wörter ,, zur kurzfristigen Behandlung von Haut- und Schleimhautmykosen " gestrichen. 2. Folgende Positionen werden angefügt: ,,Buspiron und seine Salze Cabergolin und seine Salze Cefetametpivoxil und seine Salze Diclofenac-Colestyramin Dimethylfumarat  zur oralen Anwendung  Dornase alfa Enoximon Eisen(II,III)-oxide (paramagnetisch)  zum inneren Gebrauch  Eisen(II,III)-oxide (paramagnetisch), silikonisiert mit [3-(2-Aminoethylamino)propyl]trimethoxysilan  zum inneren Gebrauch  Ethylhydrogenfumarat und seine Salze  zur oralen Anwendung  Artikel 2 Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2000 in Kraft. Famciclovir und seine Salze  zur Akutbehandlung des Herpes zoster und Herpes genitalis  Flupirtin und seine Salze  zur oralen und rektalen Anwendung  Fluvastatin und seine Salze Formestan Gadodiamid Gadoteridol D-Galactose  zur transzervikalen Applikation  Lidocain und seine Salze  zur Anwendung als Antiarrhythmikum  Lisinopril und seine Salze Omeprazol und seine Salze  zur Anwendung als Protonenpumpenblocker in der Monotherapie  Pantoprazol und seine Salze  zur Behandlung des Ulcus duodeni, des Ulcus ventriculi und der Refluxösophagitis  Perindopril und seine Salze Procain und seine Salze  zur Anwendung als Antiarrhythmikum  Rifabutin und seine Salze Phospholipide aus Rinderlunge  zur Prophylaxe und Therapie des Atemnotsyndroms bei Frühgeborenen ".

Der Bundesrat hat zugestimmt.

Bonn, den 8. Dezember 1999 Die Bundesministerin für Gesundheit Andrea Fischer




